
 

Protokoll 17. AStA Plenum 13.09.2022 

Anwesende: Luise, Moritz (Allgemeiner Vorstand), Karl (Antifa-Ref), Alexander (HoKuWi), 

Annika (Geschlechterpolitik), Leonie, Lucie (Finanzreferat), Sara (Hochschulpolitik), Philipp 

(Referat für besondere Aufgaben) 

Redeleitung: Luise 

Protokoll: Karl  

Nichtanwesende  

Entschuldigt: Nico (Allgemeiner Vorstand), Marc (Finanzen), Murrat (Antira-referat) 

Nicht-Entschuldigt: Umweltreferat (Lisa, Anna), Anti-Ra-Referat (Asli, Eren), International 

Students (Nuwar, Fazeel) 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzungen  

3. Genehmigung der weiteren Tagesordnung  

  

4. Anerkennung studentischer Initiativen 2 

5. Anträge 2 

6. OE Planung 3 

7. Plakate 3 

8. Bericht Struktur 3 

9. Berichte / Zukunftsplanung 4 

10. Sonstiges 4 

Anhang: Umstrukturierungsideen für den AStA 5 

 

 

Beschlüsse: 

TOP1: Beschlussfähigkeit ist gegeben 

TOP2: Protokoll wird nach kurzer Diskussion genehmigt 

TOP3: Tagesordnung wird aktualisiert & genehmigt 

TOP4: Anerkennung von ‘‘Netzwerk gegen Abschiebung’ Abstimmung: 9 J 0 E 0 N 

TOP5: Abstimmung über 400€ für Antrag 1 und 330€ für Antrag 2: Einstimmig 

Angenommen: 9 J 0 E 0 N 

 

 



 

4. Anerkennung studentischer Initiativen 

Antrag vom ‘Netzwerk gegen Abschiebung’. Das Netzwerk organisiert Assistenz für 

geflüchtete Menschen und hilft ihnen beispielsweise bei rechtlichen Fragen oder ggf auch 

bei Kirchenasyl.  

Rückfragen zu studentischem Bezug, militaristischer oder nationalistischer Einstellung und 

Beiträgen: nein 

2 Rückmeldungen vor der Abstimmung sind positiv 

Abstimmung: Antrag ist einstimmig angenommen: 9 J 0 E 0 N 

 

5. Anträge 

5.a Finanzanträge  

Antrag 1 

Antragsteller*in: Freundschaftsverein Marburg-Kurdistan 

Titel: Eröffnungsfeier Freundschaftsverein Marburg Kurdistan 

Betrag: 1750€ 

 

Antrag 2 

Antragsteller*in: Africans Emancipation 

Titel: 2 Workshops zu Demokratie und Leiharbeit am 17.09. und 24.09.2022 

Betrag: 660€ 

 

Antrag 3 

Antragsteller*in: Fiete S. in Kooperation mit dem Referat studentische Infrastruktur 

Titel: Gadget für die Ersti-Tüten: Sticker "Verhalten bei Mietenwahnsinn" 

Betrag: 229,40€ 

Antrag 3 wird über QSL-Mittel abgerechnet 

 

Diskussion-Zusammenfassung: Wir haben leider nicht mehr genug externe Mittel für alle 

Anträge. Der Vorschlag ist, 2 Anträge antifaschistischer Natur über das Referat über interne 

Mittel abzurechnen und die restlichen Mittel gleichmäßig zu verteilen. QSL Mittel sind leider 

mit Antrag 3 auch ausgeschöpft. Die Antragsteller*innen können auch nochmal auf unsere 

finanzielle Lage hingewiesen werden und auf Töpfe wie MischMit hingewiesen werden. 

 

Abstimmung über 400€ für Antrag 1 und 330€ für Antrag 2: Einstimmig Angenommen: 9 J 0 

E 0 N 



 

 

5.b. inhaltl. Anträge  

Gibt keine :) 

 

6. OE Planung  

Der Asta soll in der OE dieses mal präsenter und offensiver vorgestellt werden. Aufgaben 

und Ideen können in den entsprechenden Mails und unter 

http://www.tabble.de/show.jsp?id=tbr-709ca256-eb4e-444b-99ce-840ae45b475e&locale=de 

Eingesehen werden, größere Beteiligung wäre super. 

Termine: 

13.10.: digitaler O-Markt 

14.10. HSG: Vorstellung des AstA, der studentischen Selbstverwaltung: Anwesenheit von 

Referent*innen nicht schlecht 

20.10. Ersti tüten anmalen 

25., 26.10. Informationsstände 

28.10. Party – und Vorstellung des AStA im Max Kade Zentrum 

 

7. Plakate  

Die Plakate zur Unterfinanzierung sind herumgeschickt worden und wir haben uns für die 

Versionen, die wir uns wünschen, entschieden. Ergebnisse wurden von Sara notiert. 

Über das Wer/Wo des Aufhängens wurde diskutiert: Umsetzung wird von Plenum 

koordiniert. 

 

8. Bericht Struktur 

Leonie und Lucie haben nach Beschluss der letzten Strukturplena einige Strukturvorschläge 

erarbeitet. -> Anhang 

Es wird ein bisschen über Vor- und Nachteile diskutiert. 

Mögliche Varianten können in der ersten StuPa-Sitzung beschlossen werden, um dann eine Wahl 

in die neue Struktur zu garantieren. (Möglichkeit der schnellen Gültigkeit vgl. Kassel: 

(Satzungsänderungen) https://www.uni-

kassel.de/hochschulverwaltung/schnelleinstieg/uebersicht/mitteilungsblatt/regelungen-der-

studierendenschaft) 

Lulu und Moritz würden das an die Rosa Liste tragen. 

http://www.tabble.de/show.jsp?id=tbr-709ca256-eb4e-444b-99ce-840ae45b475e&locale=de


 

 

Der Vorstand arbeitet an einem How-To/Übergabe Dokument für den Vorstand. Gute Sache: 

Referate sollten sich ebenfalls auf Übergabe vorbereiten: Verantwortung endet nicht mit 

Legislaturende. 

 

[18:10: Hokuwi hat das Plenum verlassen, wir sind noch beschlussfähig] 

9. Berichte / Zukunftsplanung 

Ein paar Referate melden sich weiterhin nicht und melden sich auch nicht ab.  

Wir wollen nächste Sitzung nochmal Referate durchgehen und weitere Pläne bzw 

Inaktivitäten absprechen und Rechenschaftsberichte vorbereiten. 

 

9.a. Form der Berichte: z.B. Redezeitbegrenzung (3-5 Minuten)  

gestrichen 

9.b der Referent*innen  

/ 

Ergänzung:  

Bericht HoKuWi 

Queer-Filmreihe startet am 16. Oktober, 17 Uhr mit Langzeitdoku MUTTER MUTTER KIND, 

12 Jahre Begleitung einer Regenbogenfamilie von Annette Ernst. Filmgespräch mit der 

Regisseurin und Publikum. Ich suche noch Referent*innen, die am Podiumsgespräch 

teilnehmen! 

9.c Finanzvorstand  

/ 

9.d Vorstand  

/ 

10. Sonstiges  

Es wird Frust über die Planung des AStA Plenums und vor allem das Fehlen an Planung 

und Teilnahme generell geäußert.  

Mögliche nächste Termine: 04.10 um 16:15 Uhr und 18.10. Evtl online 



 

 

 

Anhang: Umstrukturierungsideen für den AStA 

 

Variante 1 (wenig Veränderung): 

- Großer Vorstand (z.B. 8, mit 4 Allg. und 4 Finanzen) 

- Allg.: Interne/Externe Komm., Management, Gremienarbeit, Personal, ggf. Öff. 

- Finanzen: Finanzarbeit, Verwaltung 

Aufgabenbereiche: Gremienmanagement, Verwaltung, Personal, Öffentlichkeitsarbeit, 

interne Kommunikation, Finanzen, Uni-intern, Vertretung/Vernetzung extern [feste 

Zuständigkeitsbereiche, es kann unterstützt werden] 

Referate: 

- Hochschulpolitik: uniweite Kommunikation, Gremienarbeit 

- Außenpolitik: Vernetzung, Stadt 

- Öffentlichkeitsarbeit: Social Media, Website, Presse 

- Politische Bildung/Projekte 

- Weitere: Antira/Antifa, Feminismus, Soziales, Umwelt, Kultur 

 

Variante 2 (mittlere Veränderung): 

- Ein kleinerer Vorstand (3): Repräsentation Uni-intern (HoPo), Gremienmanagement, 

interne Kommunikation 

- Finanzreferat (2): Finanzanträge, QSL, Haushalt etc. 

- Personalreferat (2): Festangestellte, Klausurtagungen, Fortbildungen 

- Verwaltungsreferat (vgl. besondere Angelegenheiten, 2-3 Personen): AStA 

Organisations-Person, Ordnungen überarbeiten, Strukturdinge, Raumbuchungen etc.  

- Öffentlichkeitsreferat (3): Onlinepräsenz (Social Media, Website), Veranstaltungen 

(inkl. Layout/Design), Außen (Presse/OE) 

 

- Inhaltl. Referate/AGs: Politische Bildung (mit AGs HoPo/Kritische Wissenschaft, 

Feminismus, Soziales, Umwelt, Kultur, Antifa/Antira) 

- Oder: Festangestellt: + ½ Stelle für Verwaltung o. Personal? 

 

Variante 3a (radikale Umstrukturierung – capitalist style): 

- Geschäftsleitung (Festangestellt): Personal, Wissensdokumentation, Verwaltung 

o in Zsm.arbeit mit Geschäftszimmer 

o Buchhaltung 

- Festangestellte für: Öffentlichkeitsarbeit, 2 ½ Stellen: Management (interne 

Kommunikation, Gremienmanagement), Finanzen 

- Betrieb mit Einnahmengenerierung (Merch, Copy Shop, Café, Raumvermietung…) 

- + Aufsichtsrat (über StuPa gewählt) 

- Politische (gewählte) Ebene: HoPo, Feminismus, Soziales, Umwelt, Antira/Antifa, 

Kultur/Veranstaltungen 



 

 

Variante 3b (radikale Umstrukturierung – anarchist style): 

- Kein Vorstand 

- Zweites Gechäftszimmer: Personal, Verwaltung [Verwaltung zurückbauen] 

- Angebot/Orgaumfang schmälern, politische Arbeit in den Vordergrund 

- Gewählte Referate: Koordination, Finanzen, HoPo, Kritische Wissenschaft, 

Öffentlichkeitsarbeit, Hilfskräfte, Feminismus, Soziales, Umwelt, Antira, Antifa, 

Kultur, Wohnen 

- Viele Plena, in denen alle Entscheidungen getroffen werden, Vollversammlung + 

Studierendenentscheide → Basisdemokratie! 

 

Räume (je 1 Raum für): 

- Geschäftszimmer + Verwaltung, Personal 

- Buchhaltung + Finanzen  

- Vorstand 

- Kleiner Sitzungsraum für AStA Plena, Bewerbungsgespräche etc. 

- Großer Sitzungsraum für StuPa, Veranstaltungen, Vorträge etc. 

- Referat (Büro + Projektraum) 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Beratungsräume: jeweils 1x Sozialberatung, Härtefallstelle, ggf. Rechtsberatung 

- Autonome Tutorien Büro 

- IT-Büro + Serverraum 

- Archivräume (mehrere) + Lager für Equipment, Verleih etc. 

- fsk Büro & StuPa Vorstand 

- Küche, Aufenthalts- und Pausenraum (keine einfache Küchenzeile) 

- offene Räume für Studierende (Seminarräume für HSG, Siebdruckwerkstatt, 

Kreativ/Musikräume…) 

- autonome Referate Räume (gesammelt an einem Ort, je Aut. Ref. Ein Raum) 

- Wohnzimmer/Café 

 


